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Frefe und Hansestadt Hamburg 

_Behörde für Arbeit, Gesundheit, Soziales, Familie und Integration 

Behörde für Arbeit, Gesundheit, Soziales, Familie und Integration 
Postfach 76 01 06, D - 22051 Hamburg 

An die Vorsitzende/n der 

Bezirksversammlung Altona 

Bezirksversammlung Bergedorf 

Bezirksversammlung Eimsbüttel 

Bezirksversammlung Harburg 

Bezirksversammlung Hamburg-Mitte 

Bezirksversammlung Hamburg-Nord 

Bezirksversammlung Wandsbek 

Nachricht!. den jeweiligen Bezirksamtsleitungen 

Staatsrätin 

 

Hamburger Straße 47 

D - 22083 Hamburg 

Telefon 040 - 4 28 63 - 2550/51 

E-Mail  

Hamburg, den 25. März 2024 

Information über das Erfordernis weiterer notwendiger (Not-)Maßnahmen im Rahmen der 

Unterbringung von Asyl- und/oder Schutzsuchenden 

, 

Sehr geehrte Frau Permien, 

 

 

 

 

 

angesichts der derzeitigen und erwarteten weiteren Zugangssituation und der damit eng im 

Zusammenhang stehenden Kapazitätsentwicklung zur Unterbringung von Asyl- und/oder 

Schutzsuchenden in Hamburg möchte ich Sie mit diesem Schreiben über die aktuell äußerst 

schwierige Situation in Hamburg und weitere erforderliche Maßnahmen im Kontext der 

Unterbringung Asyl- und Schutzsuchender informieren. 

Die in Hamburg entstandenen Kapazitätsbedarfe konnten, neben der Aktivierung der 

Reserveplanung, bislang durch die Anmietung von Hotels und Hostels, den Umbau 

ehemaliger Gewerbeobjekte, die Errichtung weiterer Interimsstandorte und verschiedene 

Notstandorte aufgefangen werden. Die Akquisition und Entwicklung von Kapazitäten gestalten 

sich jedoch zunehmend deutlich schwieriger. Darüber hinaus unterliegen die temporär 

angemieteten Kapazitäten unter anderem aufgrund endender Mietverträge im Jahresverlauf 

starken Schwankungen. Auch in diesem Jahr müssen aufgrund nicht abwendbarer 

Schließungen rund 3.200 Plätze ersetzt und rund weitere 3.000 Plätze zusätzlich geschaffen 








